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Kompetenzmanagement: Zukunft des 
Unternehmens sichern.

Kompetenz ist der Schlüssel, 
um die digitale Zukunft zu 
meistern. Erfahren Sie mehr 
darüber, wie sich dies auf  
unsere Art des Lernens aus-
wirkt. 

Durch die cyber-physikalische Vernetzung im Internet der Dinge sowie den 
verstärkten Einsatz von Künstlicher Intelligenz (KI) in Wirtschaft und Gesell-
schaft stehen wir vor einer weiteren revolutionären Veränderung. Fachwissen 
entwertet sich immer schneller, KI-Systeme übernehmen repetitive mensch-
liche Arbeit. Für die berufliche (Weiter-)Bildung hat dies Konsequenzen. Sie 
muss nicht nur Wissen vermitteln und Methoden trainieren, die den neuen 
Aufgaben entsprechen, sondern Unternehmen und Mitarbeiter darin unter-
stützen, Kompetenzen zu entwickeln, um in einer sich wandelnden Arbeits-
welt weiterhin handlungsfähig zu bleiben.

Empowering technical competence.
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Nach Einschätzung des World Economic Forum könnten 65 
Prozent der heutigen Schulkinder später in Jobs arbeiten, 
die heute noch nicht existieren. Es gibt Modellrechnungen, 
nach denen in den kommenden zehn Jahren durch das 
Internet der Dinge, Automatisierung und KI-Systeme je nach 
Branche die Hälfte der Arbeitsplätze entfallen könnten. An-
dere Studien prognostizieren deutlich geringere Folgen und 
rechnen mit neuen Jobs in gleicher Anzahl, für die allerdings 
völlig andere Fähigkeiten und Fertigkeiten gefragt sind. Nach 
der Wissensgesellschaft rufen Bildungsforscher nun das 
Zeitalter der Kompetenzgesellschaft aus. Eine Erstqualifi-
kation und daraus entstandene Fertigkeiten, Methoden und 
Fachwissen sind notwendige Voraussetzung für beruflichen 
Erfolg. Sie sind aus unternehmerischer Sicht aber heute nur 
noch nur ein Teilaspekt bei der Mitarbeiterentwicklung. 

Wichtiger ist das, was Mitarbeiter aus ihren Fähigkeiten 
machen, wie sie Problemstellungen in der Praxis angehen. 
Vor allem in komplexen Situationen, in denen die bekannten 
Regeln, die alten Kenntnisse und Fertigkeiten nicht mehr 
zur Problembewältigung ausreichen, müssen Mitarbeiter 
selbstorganisiert die unbekannte Herausforderung lösen 
können. Und genau dafür brauchen sie die entsprechende 
Kompetenz und das gleich auf mehreren Handlungsfeldern. 
Trotz Wissens- und Erfahrungslücken müssen sie bereit 
und in der Lage sein, sich selbstlernend einer Lösung zu 
nähern und eine Entscheidung zu treffen. Handlungskom-
petenz setzt Eigeninitiative und Selbststeuerung voraus, 

nicht nur bei Managern, sondern immer häufiger auch in 
vermeintlich einfachen Positionen. Vor allem Teams müssen 
sich dafür Lernräume erschließen, in denen sie durch Re-
flektion ihrer Arbeit eine permanente Situation des Erfah-
rungslernens schaffen. 

OFFENE LERNRÄUME UND ALLE MACHT DEN LERNENDEN 

Berufliche Bildung bedeutet in der Kompetenzgesellschaft, 
dass sie die Fähigkeiten der Mitarbeiter zum selbstorgani-
sierten und kreativen Lernen stärken und mit der Semina-
runkultur brechen muss. Bildungsangebote müssen künftig 
darauf abzielen, dass Mitarbeiter dazu befähigt werden, 
Herausforderungen mit ihren ständig verfeinerten Kompe-
tenzen künftig ebenfalls selbstorganisiert zu bewältigen. 
Kompetenzlernen lässt sich aber nicht mehr ausschließlich 
in Curricula vorgeben, sondern muss auch durch offene 
Lern-und Experimentierräumeermöglicht werden. 
Die Lernenden definieren darin selbst oder mit Hilfe exter-
ner oder interner Lernpartner und Coachesihre Kompetenz-
ziele. Was bedeutet das für die Anbieter beruflicher Bildung 
und Personalentwickler? Wir müssen die Gestaltung von 
offenen Lernräumen bzw. frei wählbaren Lernwegen 
fördern und die idealerweise selbstinitiierten Bildungspro-
zesse ermöglichen sowie die Lernbegleitung über profes-
sionelle, zeitgemäße Lernplattformen sicherstellen. Es 
gilt das Leitmotiv: „Alle Macht den Lernenden“, die ihre 
Lernprozesse eigenverantwortlich organisieren. Das hat 
zwangsläufig Auswirkungen auf die Didaktik, denn es sind 

„Wenn Roboter in Berufen, die früher als akademisch bezeichnet  
wurden, zum Einsatz kommen, brauchen die Menschen andere 

Kompetenzen.“ Markus Dohm, TÜV Rheinland 
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Markus Dohm, Executive Vice President,  
TÜV Rheinland Academy & Life Care

Markus Dohm ist Leiter des Geschäftsbereichs Academy & Life Care bei TÜV Rheinland. Dieser Geschäftsbereich 
bündelt unter dem Motto „ gesund, motiviert und qualifiziert arbeiten“ die Kompetenzen rund um den Menschen 
an seinem Arbeitsplatz und in seinem beruflichen Umfeld. In Deutschland ist TÜV Rheinland  der führende technisch 
orientierte Lerndienstleister, der analoge und digitale Lernlösungen (u.a. E-Learnings & Gamification) mit maßge-
schneiderten Plattformangeboten für das systematische betriebliche Weiterbildungsmanagement verknüpft. Mit um-
fassenden Angeboten zum Betrieblichen Gesundheitsmanagementund der Qualifizierung von Menschen leistet TÜV 
Rheinland einen wichtigen Beitrag dazu, dass der Einzelne ebenso wie Organisationen die digitale Transformation 
meistern und ihre Chancen nutzen können.

ÜBER MARKUS DOHM UND TÜV RHEINLAND
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auch nicht mehr Lehrer oder Trainer, sondern die Lernpart-
ner im Team oder Coaches, die eine Ermöglichungsdidaktik 
für selbstorganisiertes Lernen zulassen und ermöglichen. 
Methoden und Inhalte orientieren sich dabei zunehmend an 
den realen Herausforderungen der Teams in ihrer Arbeit. Der 
enge Bezug zu realen Aufgaben sorgt, wie John Erpen-
beck und Werner Sauter es treffend formulieren, für „eine 
emotionale Imprägnierung des Wissens durch Begeisterung, 
Leidenschaft, Engagement, Willen, Interesse, Neugier, Wiss-
begierde, Entdeckergeist und  Phantasie“. Seminare werden 
durch selbstorganisierte Lernformen in Blended Learning Ar-
rangements, anwendungsnahem Lernen und kollaborativem 
Lernen in Projekten und am Arbeitsplatz, Social Work-Place 
Learning sinnvoll ergänzt.   

*John Erpenbeck, Werner Sauter: Stoppt die Kompetenzkatastrophe! Springer 

Verlag, Berlin und Heidelberg 2016, Paperback, 252 Seiten, 14.99 EUR*

http://www.tuv.com/academy


® T
Ü

V,
 T

U
EV

 u
nd

 T
U

V
 s

in
d 

ei
ng

et
ra

ge
ne

 M
ar

ke
n.

 E
in

e 
N

ut
zu

ng
 u

nd
 V

er
w

en
du

ng
 b

ed
ar

f 
de

r 
vo

rh
er

ig
en

 Z
us

ti
m

m
un

g.

www.tuv.com/academy

TÜV Rheinland
Am Grauen Stein
51105 Köln

http://www.tuv.com/academy



